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15.10.20, 18.00 - 19.00 Uhr: Allgemeines zu den Themen 
des Romans: Feminismus, Misogynie, Glaubenskrise, 
Kulturkritik
22.10., 18.00 - 19.00 Uhr: Bearbeitung dieser Themen im 
Roman. Eine Mittelmeerarchaische Dorfgemeinschaft der 
Tausend Augen wird gezeichnet mit ihren Versprechen 
und ihrer Abgründigkeit: „Bei uns gibt es 30 Gesetze, sie 
wurden vom Ältestenrat beschlossen
und sind uralt. (…)“

Dozentin: Dagmar Eger-Offel  		   20,00 € 
2 x, Do 15.10. und 22.10.2020, 18.00 - 19.00 Uhr

Kunstgeschichte

Das Politische in der Kunst
„Die Kunst ist eine Tochter der Freiheit“ sagt Friedrich 
Schiller in einem seiner Briefe. Im Grundgesetz wird so-
wohl die Ausübung als auch die Kunst selbst sehr nach-
haltig geschützt. Politische Kunst kann ein Spiegelbild 
der Gesellschaft sein und ein Angebot der Reflektion zu 
den Themen einer bestimmten Zeitspanne. So kann Kunst 
Wirksamkeit entfalten.
Wer bestimmt, wie die Geschichten erzählt werden?  Was 
geschieht, wenn die Kunst den Mächtigen zu Nahe tritt? 
Wie weit darf Kunst gehen? Wir werden diesen Fragen 
nachgehen an ausgewählten Beispielen von Kunstwerken 
aus der Vergangenheit bis hin zu aktuellen künstlerischen 
Positionen.
Sowohl mit den klassischen Mitteln der Kunst , aber auch 
in Manifesten und in neuerer Zeit verstärkt durch Kunstak-
tionen wird die politische Haltung sichtbar.    

Dozentin: Inge Gerlach-Grube	        	 40,00 €
5 x, ab Do  24.09. – 22.10.2020,   9.30 – 10.30 Uhr oder        
5 x, ab Do. 24.09. – 22.10.2020, 11.00 – 12.00 Uhr
2 Gruppen, bitte bei Anmeldung die Uhrzeit angeben
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Anna Katharina Hahn: Aus und davon
Passend zu den Baden-Württembergischen Literaturtagen in 
Isny widmet sich das Seminar der Stuttgarter Autorin Anna 
Katharina Hahn (*1970). Sie  hat nach „Kürzere Tage“(2009), 
„Am Schwarzen Berg“ (2012, auf der Shortlist des Leipziger 
Buchpreises) sowie  „Das Kleid meiner Mutter“ (2017) mit 
„Aus und davon“ ihren vierten Roman veröffentlicht. 2004 
nahm sie am Bachmann-Wettbewerb teil, 2018 hatte sie die 
Stelle der Mainzer Stadtschreiberin inne und erhielt bereits 
zahlreiche Preise. 
Die Kritik hat „Aus und davon“ als „pietistisch-feministischen 
Familienroman des 21. Jahrhunderts“ bezeichnet, - er spielt so-
wohl im Stuttgarter Osten, im Umkreis einer religiös erzogenen 
Reiseverkehrsfrau im Ruhestand als auch in Trumps Amerika 
unter schwäbischen Ausgewanderten in Pennsylvania. Die Er-
zählperspektive wechselt zwischen den Familienmitgliedern, 
dadurch entfaltet Hahn ein weites Panorama zwischen den 
Generationen mit ihrer Vielstimmigkeit und unterschiedlichen 
Lebensentwürfen. 

Dozentin: Luise Schneider		         	  32,00 €
4 x, ab Do. 29.10. – 19.11.2020,   9.30 – 10.30 Uhr oder
4 x, ab Do. 29.10. – 19.11.2020, 11.00 – 12.00 Uhr
2 Gruppen, bitte bei Anmeldung die Uhrzeit angeben

 
Literatur im Fenster veranstaltet ein online-
Seminar über Zoom im Rahmen der Baden-
Württembergischen Literaturtage zu 
Karen Köhler: Miroloi
Karen Köhlers Debüt ist ein Coming-of-Age-Roman, eine 
Dystopie, eine Gesellschaftskritik, eine Kulturkritik. Und 
es ist ein Debütroman, der den/die Leser/in für einen Mo-
mentverzaubern kann. An zwei Abenden bietet Dagmar 
Eger-Offel ein online-Seminar zu folgenden Themen:

PROGRAMM 
WS 2020/21

Literatur im Fenster bietet einen Raum 
zum Nachdenken und Diskutieren. Wir 
lassen uns von aktuellen Themen her-
ausfordern. Genauso gerne gehen wir 
uralten Fragen nach, die jede Gesell-
schaft aufs neue beantworten muss. In 
unserem Verständnis von Allgemeinbil-
dung haben wir uns von der Frauen- und 
Männerakademie der Ulmer Volkshoch-
schule anregen lassen. Unser regelmäßi-
ges Kursangebot umfasst die folgenden 
Fachbereiche:

POLITIK

LITERATUR

PHILOSOPHIE

KUNST/-GESCHICHTE

PSYCHOLOGIE

im



Literatur im Fenster
Schreibwerkstatt „Das Gleiche und das 
Eigene - mein Umgang mit Corona“

Wir tasten uns über poetische Kleinstformen an dieses 
Thema heran, bei dem wir viele gemeinsame Erfahrun-
gen gemacht haben, aber auch ganz individuelle. Über 
das assoziative Schreiben legen wir frei, was zur Spra-
che kommen möchte, unsere persönlichen Ängste und 
Sorgen im Umgang mit der Pandemie, Erwartungen 
und Hoffnungen.
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
Dozentin: Dagmar Eger-Offel		           65,00 €
4 Termine, Freitag 23.10., 06.11., 20.11., 04.12.2020, 
15.00-17.30 Uhr, 5-8 Personen
			             

Politik

Die autoritäre Revolte
Die »Neue Rechte« in der Bundesrepublik
Die politische »Neue Rechte« wird derzeit heftig dis-
kutiert, gleichzeitig werden die Begriffe und Strömun-
gen immer diffuser: Rechtsextremismus, Rechtspo-
pulismus, »Identitäre«, »Reichsbürger« und diverse 
andere mehr. Was erleben wir gegenwärtig: ein »1968 
von rechts«, wie einige Autoren meinen, eine »auto-
ritäre Revolte«? Eine »Graswurzelrevolution«, eine 
»Rettungsbewegung des christlichen Abendlands«, 
eine »Alternative für Deutschland«, wie sie sich selbst 
benennen? Wir erleben das alles aber nicht nur in 
Deutschland, sondern europa-, ja weltweit. Wir wollen 
den Aufstieg dieser politischen Strömungen näher be-
leuchten, das heißt seine Ursachen, Erscheinungsfor-
men und Strategien analysieren. 
Dozent: Lothar Heusohn		         55,00 €
4 Termine, Freitag, 23.10., 06.11., 20.11., 04.12.2020, 
18.00 – 20.30 Uhr
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Philosophisches Nachtcafé

Brennglas Corona

05.10.2020 
Corona - Was Kinder und Familien jetzt brauchen 
„Kinder kommen in der Pandemie zu kurz, warnt der Arzt 
Herbert Renz-Polster. Die Hygienepläne für Kitas und 
Schulen sieht er kritisch. Wie ginge es kinderfreundlicher?“
Robert Wagner, Pädagoge

02.11.2020 
Maja Göpel: Unsere Welt neu denken - Eine Einladung.
Sie entwickelt Konzepte für globale Nachhaltigkeit und 
glaubt an die Möglichkeit großer Transformationen. „Ein 
Zeitalter geht zu Ende, sagt Maja Göpel. Die Epoche, in der 
die Menschen immer umfassender mit Energie, Nahrung, 
Medikamenten und Sicherheit versorgt worden sind. Alle 
Systeme, die so scheinbar verlässlich funktioniert haben, 
stehen gerade enorm unter Druck.“
Dagmar Eger-Offel, Dozentin

07.12.2020 
„Ohnmacht und Verschwörung“ 
Wie kommt es zu Verschwörungstheorien bzw. -mythen, 
welche psychologische und soziale Funktion erfüllen sie, 
und warum blühen sie gerade jetzt wieder im Rahmen der 
Pandemie. Mit einem kleinen geschichtlichen Rückblick 
und auf der Grundlage von Michael Butter, Inhaber einer 
Forschungsstelle für Verschwörungstheorien.
Dr. Georg Häring, Psychiater

Das >>Nachtcafé<< ist eine Vortragsreihe zu einem ge-
meinsamen Thema, bei der wir aus verschiedenen Blick-
winkeln und mit verschiedenen Hintergründen Impulsvor-
trägevon etwa 45 Minuten anbieten mit anschließender 
moderierter Diskussion.
Alle Vorträge können einzeln besucht werden.
Termine Montag, 05.10., 02.11., 07.12.2020
Unkostenbeitrag pro Abend, 19.00 - 20.30 Uhr, 7,50€

Literatur im Fenster
Veranstaltungsort für alle Kurse:

Literatur im Fenster 
in Isny, Kornhausgasse 11

 
Anmeldung zu allen Kursen über Mail oder 
Telefon ab sofort, bis spätestens 10 Tage 
vor Kursbeginn: 

e-mail: luise.schneider@web.de
Telefon: 07562 14 97 

Überweisung der Kursgebühr auf das Konto:

Literatur im Fenster
IBAN: DE 95 6505 0110 0101 0722 74

Kreissparkasse Ravensburg
 

Vereinsmitglieder erhalten auf jeden Kurs  
5 € Ermäßigung.

 
Alle Kurse - mit Ausnahme des online-
Seminars - finden nur statt, wenn die 

Pandemie-Entwicklung es zulässt.

Kontakt für alle Kurse: 
Literatur im Fenster e.V.
1. Vorstand: Luise Schneider  
Veranstaltungsadresse:
Kornhausgasse 11
88316 Isny 

im


